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Besetzung

Klarinette B (auch Bassklarinette und Kontrabassklarinette), Kombigerät Radio/CD-Player
Fagott (auch Kontrafagott), Kombigerät Radio/CD-Player, Megafon (mit abnehmbaren, lautstärkenverstellbaren 
Mikrofon)

Trompete, Megafon (mit abnehmbaren, lautstärkenverstellbaren Mikrofon)
Posaune

Gitarre (Stahlsaitengitarre mit Tonabnehmer, Distortion und Volumepedal, Verstärker)
Akkordeon (Instrument mit 2’ – Register auf beiden Manualen)

Schlagzeug 1
Vibrafon, Crotales (c4 - c5), Schalenglocken (c3 - c4)  oder doppelter Crotalessatz (c3 - c5); Röhrenglocken (f - f2), 
Plattenglocken (es, cis1, e1, fis1, gis 1), Gongs (c1, d1, f1, a1), Klangschalen auf Pauke (c1, cis1, d1); Pauke (F - d); 
2 Roto-toms, kleine Trommel, Schellentrommel, Bassdrum - mit Fußmaschine; 4 Becken, Gegenschlagbecken 
(nicht zu groß), 4 Chinese Opera Gongs (je 2 Glissando nach unten, 2 Glissando nach oben); 2 Tam-Tams; einige 
Almglocken/Herdenglocken verschiedener Größe, Bauart und Material; 3 Triangeln, Alarmglocke, 2 Ambosse 
oder Stahlröhren, Ministrantenglocke; Glockenbaum; Ratsche (nicht zu klein), Rainmaker; Fahrradklingel, 
Fahrradglocke; Metallkette;

Schlagzeug 2 / ad hoc Spieler:
Keyboard (3 Oktaven), Volumepedal, Sampler – „Doku – Keyboard“;
Kombigerät Radio/CD-Player, Megafon (mit abnehmbaren, lautstärkenverstellbaren Mikrofon)
2 Tam-Tams, ; sehr kleines Tam-Tam – wie Rundengong beim Boxen; kleine Windmaschine; einige Almglocken/
Herdenglocken verschiedener Größe, Bauart und Material; Ministrantenglocke, Alarmglocke, 2 kleinere 
Handglocken, Triangel, Flexaton, Sistrum; Geschirr (Tassen, Teller, Löffel - Tee/Kaffeegeschirr); Trillerpfeife, 
hohe Pfeife (ohne Kugel), sehr hohe Pfeife – quasi Hundepfeife, Zwitscherpfeife (Vogelzwitschern), Mundsirene, 
Warnhorn; Fahrradglocke (Einzelschlagschelle – „bing“), Fahrradklingel („rrring“), Ratsche(nicht zu klein);

Klavier / Keyboard A / Keyboard B – ein Spielender:
Großer Flügel mit 3 Pedalen
Keyboard (3 Oktaven), Volumepedal, Sampler – „Doku – Keyboard“
Keyboard (88 Tasten), Volumepedal, Sampler / integrierte Sounds je nach Instrument

Violine, Kombigerät Radio/CD-Player
Violoncello, Kombigerät Radio/CD-Player















Akkordeon:
Benötigt wird ein Instrument, das auf beiden Manualen mit einem 2’ Register ausgestattet ist.
Die Registrierung wurde nur dort (als Fußangaben) notiert, wo dies aus Tonhöhenstrukturellen oder 
klanglichen Gründen zur Verständlichkeit unerlässlich schien. Überall sonst ist sie dem Kontext gemäß von den 
Interpretierenden zu entscheiden.

B.S.  Bellowshake

Die Mikrotonalen Stellen sind durch ein partielles Drücken der Knöpfe am rechten Manual zu realisieren.





Keyboard (B) – 88 Tasten:

Damit ist ein großes Midi – Keyboard gemeint (88 Tasten mit Sustainpedal, Glissando – Wheel in +/- Tritonus 
Einstellung, Volumepedal). 

Folgende Sounds werden benötigt:

Glocken / Bells (möglichst ähnlich Kirchenglocken), 
Hupen (möglichst angenähert an Autohupen), 
Sinus (Sinusschwingung).
Tutti
Voices
Orgel-Mixtur








